
1. Anderungssatzung zur Feuenvehrsatzung
der Gemeinde Amtsberg

Der Gemeinderat der Gemeinde Amtsberg hat am 22. Juni 2020 auf Grund von § 4 der
Gemeindeordnung fürden Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 09. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändertdurch Artikel 5 des Gesetzes vom
2. JuU 2019 (SächsGVBl. S. 542) und § 15 Abs. 4 des Gesetzes über den Brandschutz,
Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) vom 24. Juni 2004 (SächsGVBl. S. 245,
647), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 25. Juni 2019 (SächsGVBl. S. 521) die nachfolgende
1. Anderungssatzung beschlossen:

Artikel l
Anderungsbestimmungen

Die Feuerwehrsatzung der Gemeinde Amtsberg vom 23. Dezember 2019, öffentlichbekannt

geraacht itn Arntsberger Amtsblatt Nr. 26 vom 23.12.2019, wird wie folgt geändert:

1. Det §11 Abs. l erhältfolgende Fassung:

(1) Der Gemeindefeuerwehrausschuss ist beratendes Organ der
Gemeindewehrleitung.
Er wird fürdie Dauer von 5 Jahren gewählt.

2. Der §11 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

(2) Er behandelt Fragen der Finanzplanung der Gemeinde fürdie Feuerwehr sowie
der Dienst- und Einsatzplanung.

2. Der §11 Abs. 10 erhältfolgende Fassung:

(10) In jeder Ortsfeuerwehr wird ein Ortsfeuerwehrausschuss gebüdet.Der
Ortsfeuerwehrausschuss ist ein beratender Ausschuss. Er berätdie
Ortswehrleitung in Angelegenheiten der Ortsfeuerwehr. Er besteht aus dem
Ortsfeuerwehrleiter als Vorsitzenden, seinem SteUvertreter, dem

Jugendfeuerwehrwart, dem Vertreter der Alters- und Ehrenabteüungund 2
weiteren von der Ortsfeuerwehrversammlung Rir die Dauer von 5 Jahren
gewähltenMitgliedem. Der Gememdewehrleiter ist zu den Sitzungen einzuladen.
Die Beratungen sind nichtöffentlich.

Artikel 2
Schlussbestimmungen

Diese Satzung tritt am 01. Juli 2020 in Kraft.

Amtsberg.;'den 23. Juni 2020



Hinweis nach §4 Abs. 4 SächsGemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekonimen
sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekannünachungals von Anfang an güldgzustande gekotnmen.
Dies gütnicht, wenn

1. die Ausferägungder Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften überdie Offentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die

Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Bürgermeisterdem Beschluss nach §52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit

widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehördeden Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüberder Gemeinde

unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründensoll, schriftlich

geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 und 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Bekanntmachunssvermerk:
Die 1. Anderungssatzung zur Feuerwehrsatzung der Gemeinde Amtsberg wurde im „Amtsberger
Amtsbla^C" am 15.09.2020 öffentlichbekannt gemacht.
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